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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  

am Samstag, 11. März 2023,  
um 19.30 Uhr in das  

Restaurant/Pub Shamrock.
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in der neuen Enzauenhalle 

 

Samstag, 04. März 2023   

  

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Straßensperrung

Vom 20.02. bis 
25.02.2023  

wird die L 343  
vom Kreisverkehr 

Höfen bis zum 
Kreisverkehr  
Langenbrand 

komplett  
gesperrt.

Siehe auch Seite 2
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Freilaufende Hunde
In letzter Zeit gehen vermehrt 
Beschwerden über Hunde-
halter ein, die ihre Tiere frei-
laufen lassen, so dass diese  
z. B. Kinder und Spaziergän-
ger erschrecken.
Wenn Hunde, egal welche 
Größe, freilaufen gelassen 
werden, können sich Spazier-
gänger, Radfahrer oder spie-
lende Kinder bedroht fühlen. 
Auch für andere Hundehalter 
entstehen schwierige Situationen, wenn ein freilaufender 
Vierbeiner auf sie und ihren Hund zukommt.
Das Verhalten der Hunde ist bei solch einem Aufeinander-
treffen in den meisten Fällen nur spielerisches Kräftemessen. 
Es kann aber schnell im bitteren Ernst enden, wenn ein Tier, 
oder noch schlimmer, ein Mensch, der die Hunde vielleicht 
trennen will, verletzt wird.
Respektieren Sie, dass nicht jeder Mensch ein Hundefreund 
ist, versuchen Sie nicht Ihre Tierliebe anderen Menschen mit 
Sätzen wie „Der macht doch nichts“ oder gar „Bleiben Sie ru-
hig stehen, dann beißt er nicht“ aufzuzwingen.
Handeln Sie bitte im Sinne eines guten Miteinanders und lei-
nen Sie Ihren Hund an.

Gemeindeverwaltung Höfen an der Enz
Ordnungsamt
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Die Gemeindekasse informiert!

Wasser- und Abwassergebühren

Schlussrechnung 2022 fällig zum 20.02.2023. Wir bitten Sie, 
die fälligen Beträge, unter Angabe des Buchungszeichens  
_ _ _ _/_ _ _ _ auf ein Konto der Gemeindekasse einzuzahlen.
Bei Teilnehmern am Lastschrifteinzugsverfahren werden die 
Beträge fristgerecht vom Konto abgebucht. Formulare hier-
für sind auf der Gemeindekasse erhältlich.
Tel. 07081 784-32

Ihre Gemeindeverwaltung

Altsto�sammlung

Stellen Sie bitte Ihre Abfallbehälter morgens ab 06:00 Uhr 
bereit. Die Abfuhr erfolgt zwischen 06:00 und 20:00 Uhr!

Die nächste Abfuhr „Gelber Sack/Gelbe Tonne“  
findet am Freitag, 17.02.2023, statt.

Die nächste Abfuhr „Glas“  
findet am Dienstag, 21.02.2023, statt.

Die nächste Abfuhr „Restabfall“  
findet am Mittwoch, 22.02.2023, statt.

Bitte beachten:
Dosen und Deckel gehören nicht in die Altglastonne, bitte 
über den Gelben Sack entsorgen!

Ihre Gemeindeverwaltung

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Straßensperrung  
zwischen Höfen und Langenbrand

Vom 20.02. bis 25.02.2023 wird die L 343 vom Kreisverkehr 
Höfen bis zum Kreisverkehr Langenbrand komplett gesperrt. 
Die Sperrung ist aufgrund von umfangreichen Holzerntear-
beiten auf mehreren Gemarkungen und baulichen Nachar-
beiten am Kreisel Höfen notwendig. Innerörtlich und überre-
gional werden die Umleitungen ausgeschildert.

Geschwindigkeitskontrolle
Am Mittwoch, den 01.02.2023, wurde in Höfen, B 294, Bereich 
Abzw. lndustriegebiet Gräfenau, in der Zeit von 10:00 bis 13:15 
Uhr eine Geschwindigkeitsmessung durchgeführt.

Die Kontrolle erbrachte folgendes Ergebnis:
Gemessene Fahrzeuge:  1.880
Erlaubte Geschwindigkeit:  50 km/h
Eingestellter Grenzwert:  59 km/h
Überschreitungen bis 10 km/h:  53
Überschreitungen von 11 bis zu 15 km/h:  14
Überschreitungen von 16 bis zu 20 km/h:  13
Überschreitungen von mehr als 20 km/h:  4
1.880 Fahrzeuge in Fahrtrichtung: Calmbach

Photovoltaik-Pflicht  
bei allen grundlegenden Dachsanierungen

Baustein zur energetischen Sanierung –  
PV-Netzwerk der Region Nordschwarzwald und Energie-
agenturen unterstützen Hauseigentümer*innen
In diesem Jahr ist die finale Stufe der Photovoltaik-Pflicht im Süd-
westen in Kraft getreten: Bei einer grundlegenden Dachsanie-
rung müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von Gebäuden 
eine Photovoltaikanlage installieren. Darauf weisen die vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg geförderten Programme 
„Zukunft Altbau“ und „Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württem-
berg“ hin.
Wer eine Photovoltaikanlage errichtet, erzeugt günstigen So-
larstrom. Das macht unabhängiger vom Stromversorger, wider-
standsfähiger gegen die steigenden Strompreise und trägt zu 
einem klimaneutraleren Strommix bei. Je nach Größe der Anlage 
und abhängig vom Strombedarf wird in Wohngebäuden rund ein 
Drittel des Ökostroms selbst verbraucht. Hauseigentümer, die ei-
nen Solarstromspeicher, ein Elektroauto oder eine Wärmepumpe 
haben, können den wirtschaftlich lukrativen Eigenverbrauch des 
Stroms vom Dach noch weiter steigern.

60 Prozent des Dachs müssen mindestens belegt werden
Bei einer Dachsanierung muss mindestens 60 Prozent der für 
Solarenergie geeigneten Dachfläche mit Photovoltaikmodulen 
ausgestattet werden. Alternativ ist auch die Installation einer 
solarthermischen Anlage möglich. Monika Falkenthal der Ener-
gieagentur Calw begrüßt die Regelung der vierten und letzten 
Stufe im Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg bezüglich der 
Photovoltaik-Pflicht: „Die Zahl der Solaranlagen wird aufgrund 
der neuen Regelung deutlich zunehmen“, sagt Falkenthal. „Po-
sitive Effekte der Solarpflicht waren schon beim Neubau von 
Wohn- und Nichtwohngebäuden und Parkplätzen erkennbar“, so 
Falkenthal weiter. Das Potenzial der Solar-Pflicht ist hoch. Jedes 
Jahr greift sie bei geschätzt 27.000 Wohngebäuden und 7.000 
Nichtwohngebäuden in Baden-Württemberg, deren Dächer für 
eine Solarnutzung geeignet sind und auf denen bisher noch kei-
ne Photovoltaikanlage installiert wurde.
Den Energieagenturen in der Region Nordschwarzwald gibt die 
PV-Pflicht Rückenwind für den Ausbau von PV in der Region. 
„Die PV-Pflicht hat für Klarheit gesorgt bei Planungen und ist ein 


